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,Was«.-’-c -——- “rief der Hofjägermeister, zu dem

frommen Manne tretend nnd ihn ans Licht holeud.

—— ,Nun wahrhaftig! da bin ich ja auf einmal in

eine recht interessante Gesellschaft gerathen. Euer

Hochwürden auch schon lang-e hier in diesem ver-

muthlich unfreiwilligem Quartier ?‘

,Wollen Se. Excellenz nicht lieber Dero Angen-

merk auf die fpielenden Personen innerhalb des Zim-

mers richten!c —- fragte, auf die Thür deutend,

der Abt. ·

,Da haben Sie Recht,« —- erwiderte dieser,

Und alle Drei traten nun ans Fenster.

Inzwischen hatte der Direktor sich schen und be-

hutsam überall umgesehen, und -—— nichts gefunden;

er sing nun wieder von seiner Heirath an, nnd

Jennh nannte ihm eine Menge Bedingungen, die

den Aermsten in Angst nnd Verzweiflung setzten.

Zuerst entlockte ihm die iibermäfzige Helle — die

sie jeden Abend so verlangte, einen schmerzlichen

Seufzer; dann fragte sie, wie es mit der Equipage

stände? und als er ihr sagte, er sei bisher immer

zu Fuß gegangen, erwiderte sie ihm: fdaß er das

auch noch nachher könne, und sie nur für sich Pferde

nnd Kutsche begehre. Das lag ihm aber sehr außer

seiner Berechnung, und ersuchte die aufsteigende

Berlegenheit Unter erkünsteltem Hnsten zu verbergen.

,Der fatale Herstean — sagte er dann ohne eine

andere Antwort. ·

,Wenn er doch sticken wollte!c wünschte ihm

Briere aus nicht christlichem Gemüth.

,Noch fernere cßuufte?‘ -—- fragte der Direktor
—- ,die man vorher in Richtigkeit bringen bürfte?‘

 

—,Siud Sie auch eifersüchtig PS frag-te ihn Jenny

nnd setzte hinzu: ,Man ist .jung und nicht häßlich,

man muß täglich Herrenbesuche annehmen; man kann

in Verhältnisse, in Umstände kommen —«

‚(in Umstände? in Verhältnisse ?‘ -—— fragte Je-

ner. -— ,Wie meinen Sie das? etwa in andere Um-

ftiiu‘oe?‘ — nnd fing wieder an zu husten.

,Das ist allerliebst! ——- rief der Hofjägermeister

—- ich mischte mich todtlaschenz aber die Herren Nach-

barn stehen ja so stumm nnd ehrbar hier-,c -—— wandte

er sich an diese — ,als ob wir in der Messe wären.c

,Herr Hofjägertneister!« —- bemerkte rügend der

Geistliche.
,Herr Abtl Herr Abt! ganz- ftifle!‘ —- antwor-

tete ihm dieser-.

Vielleicht noch andere Bedingungen ?‘ —- fragte

der Direktor weiter.

,Ein austäudiges Hotel,« — vervollständigte
Jenin ihre Forderung —- ,passende Bedienung ; zu

jeder Rolle ein neues, kostbare-s Kleid, aus London,

wenn wir es hier nicht nach meinen Wünschen fin-

den follten; und dazu wöchentlich achthundert bis

tausend Franken Nadelgeld. Das wären so die

Hauptsachen; Nebenpnukte, wie zum Beispielein gn-

ter Weinkeller für meine Gäste, Treibhausfrüchte

täglich auf die Tafel, die für gewöhnlich aus zwan-
zig bis dreißig Couverten bestehen müßte; alle sacht

oder vierzehn Tage einmal großer Ball —-—‘

,Bravo! brano!‘ —— rief der Hofjägermeifter an

der Thür —- ‚wenn sie so nur noch ein Weilchen

beibleibtz das ist ein Recept, das ihn schon kuriren

wird.« — Aber der Direktor hatte an diesem ohne

weitere Zugabe schon genug, und fing wie-der gewal-

tig an zu hustenz dann bat er sie wegen des häß-

lichen Hnstens um Verzeihung, der ihmwehre, einen
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vernünftigen Gedanken zu fassen,-, und- machte- Anstalt:

sich zu empfehlen.. Lachend rief“ ihm. der-. Hofs;iger--

meister. eine glückliche Reise zn,-» nnd: tröstete-. dann-

seine Kollegen,.die» schon lange bis aufs dies Haut-·

naß waren, mit den Worten-: ,Di"e: Stunde der--

Freiheit hat« geschlagen, Freundeif und-: es, ist; auch-i

hohe Zeit,»f denn- mich friert; ganz-; verdammt!«- —-

qlsT die- Seene sich plötzlich- änderte,,indemi. der- ein-

tretendeBediente den Baron- Ringel m«eldete.. Schnell-.

wollte nun der-. kleine-. tief: gebeugte-» Mann-, davon-

schleichen, aber Jenny b.at:·. ‚Meißen: Sie- doch,-» Herer

Direktor! es« ist« mein. Bräutigam-, und Sie-— werden-

da eine interessante Bekanntschaft1na,chen,,d·enn Rin-

gel ist ein liebenswürdigen-,junger-- Mann;« zwar« eta-

was heftig» wenn er: gereizt-. wird-, undx besonders-:

wenn er: Ursache gut. Eifersucht zn. finden. glaubtzz

da ist, er, sehr arg« und» hat-.- schonx Zwei; erschossen..

Die Terzerole trägt er; beständig deshalb-. bei- sich;.

Sie sollen sehenz allerliebste DingerchemS

‚(Die Aussichten werdens ja: itmner besserlks —-

klagte der: Abt.. Alter« der. Direktor-» um; ausser- sich,,

als er« börtezz daß, Ringel; derselbe sei,;»« der» ihm; heute-

früh schon-» den«-. Tod-s geschworen hatte-. Unsähig,,eine,-

geordnete Redez mit; behenden-. Lippen-: sie: bringen,,—,

kniete er» vor die Sängerin; nieder-. und stammelte

nur; ,E·r« schsiefzt mich- ohne Gnade todt,-, wenn-» er-

michs fiiidet!«« und. die. än.gstliche.- Bitte um« einem

Versteck«
{Die Sache« wird riihrend,H--——- sagte. lachend der-

Hosiägermeisterkx —-— ,Aber2 das-Ende vom Liede mir‘s..-

sein, daß-s wir- dens. Betriibtens werden-. anfnehmenk

miissen.. Doch- die Herren-» Kollegenzwerdenk ja im-.

mer ernster ?_“ —

,Ach 19.—-— klagte der.H«ofn1arschalIx-—— ,ich. denke:

an meine Braut-« nnd-: die verdammt.e.n... Glätibiger.4—

,U,nd ich, an« den-» Kardinal-Erzbischof; und: am

Nom,«- ——.- fetztesp der Abt-; hinzu.i·.

‚Ei wasiks ——- tröstete-; fixiert—w— ‚wer-z wird-

fich unniitze Sorgen machean —- Aber« matten. Sieg

—- richtigi jetzt- konnnt«.8!«·

Umsonst hattesich der.DjitektxoviimiZimmer über-

all umgesehen,—»und»seiiie-."Lliigstxjwuchs mit jeder Se-»

t·nnde,»da»öffnetesz Senat). die· Balkynthiir-» und« nö-

thigte»ihn,hinans;»betroffen prallte. ers aber wieder-.-

znxikck,.nnd. bat, sie möge. Rücksicht»j aufsjseinenss Hu-.

sten und.»sein-;Podagra nehmen« Sie sprach-: ihm-in-

desz- Muth ein« und» wars wie. den« Ungefähr mit.

3,481

Ringels Terzernlen herum, ‘m seufzte- er tief. ans-
nnd trat. zu. feinen: L.eid.ensgefiih.rten. in die-. regnigte.-
Macht«

‚fiel-5M;- w.illkontmen;, mein— geschätzters Herr-« Di-

reltoriks —- rief! der-. Ho.sjägernteisters,, nnd. schloß den

Ungliicklichens fest in; feine. Arme;: dieser- glaubte aber-,

irgend ein« unheintliches Wesens wolle ihne hier- den

Garaus inachen,«, nnd-: schrie,, ganzs sein-: Jnkognito

Vergessendtz ,.Qilse..!! Hilfe! es.- spuktlks — bis-: der-

Hosjiigernieisten ihm. den Mund-: znhielt,, und ihm-

sragte,-, ob ers ihn- denn-«- nichti mehr. kenne ? ers- fei. ja

der- Hosnztcirschallx m Mea.nx,·, sein-. alter; specieller

Freunds nnd-. Berwandter..

‚Tee. Here-« .Host·narsch«all?k- — fragte-: zitternd-

Herr- Boenff —- ‚wie: ift. das« möglich PF-

,.Es. ist. schon: solfss —-—- erwjdertess Jener —- ,und-

er; wird-: Ihnen gleich hernacht seineSchnldx bezahleti.«—

,A·ch",, Qiek sind: sehr-· giftig, Herr-· HosmarschallIHs
—- erw.iderte—- ders. Direktor-. der- ins diesen- Worten-

wiederz einigen-« Trost. siirxi seines Leidens fand-. Er-

stanntx blickte er. sich aber-: 11nt,,w.iec der-wirkliche Hof-

marschall dazwischem kam-, und-: zum-—- Hossägermeisters

sagte:: ,S.ie,ksindx wirklich unendlich witzig, Herr Hof-—-

jägertneister 1‘.-

,W.a.s ‘P -——. rief? der: Direktor ‑‑‑‑. ,Hossä"ger1nei-:
stets-Pi- noch eine-.- ande.re-. StinnnePEs

‚Eid S,.tin11n.e.sg,eh5rtk dein Herrn-: Abt-— von- Eh.

Bleu,k - —- sagteiv schnelh der-; Hiofjiigermeis.t»er.-I

‚Seinem H«oxl)wii.rden?k- -—-— fragte überrascht der-«

kleine« dicke-. Ma1m«;.—— ,U.nterthiitikigerk Knecht, Euer-.-

Guadeni ’ Aber- man nicht-: auch dies Rede von Sei-«

nein Cxcellenz dein Herrn Hossjicjgermeisster ?.‘ .

,C·.r. spricht im beständig mit ähnelt; —- Versetzt-e-

der Abn.

,D.arnni!sdiesStimme-.klang-mir- anchst ganz so,,

Euer-; Excellenzl f Sie-. sehem. mich-. erstaunt « ———.‘ .

Weiter ließ-; der-: HofmarschallJ ihn-— aber-; nicht-. re-

den ; . er. machte ihn-. auf, Ringel-. ausnierksamzk , der» un-

terdess( ins«x Zimnier:- getreten- way-, und-« Jennyk um-

armte. . Schanderndss prallte- H·err. Boeus j einen: Schritt-.

zurücks,..dannss2 wandte er. sich- seufzend; ans-. den-» prjä-

gernteister:..Ja,,ja! Ter ist« es, nnd die Terzerole sehe

ich schonimsi Gei.ste,,den-x Hahn-. auf-F mich; gespannt,.
mit. mitsammtxdcrk mörderischen;-. Singen durch den-.

Kon — gehen-. Euer - Excellenz sindeinscgeiibterSchütze; .

ich habe zwar nichts- übrig, aber-— wenanie mich -.

vor den Angriffen dieses. tvildezt,, schießlnstigen mm.-
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zndringlichen Menschen bewahren —- Sier sind mirs

nichts mehr schuldig,c —- lFVthetzUUQfOlgtsL

Kleine Leitung«
Wien, 28-.. Mai.. Das-: Wiener Kabinet hat« ans.

alle Bundesstaaten eine. Circular-Note gerichtet, sich über.

ihre Ansichten über-. Mobilisirung des. deutschen-Bun-

desheeresx anszusDreibein. Der Entscheidung-. der Mehr--

heit. Der. Staaten-; gemäß. werde dass W.iener.. Kabinet-

fein. Verfahren-. einrichten. Man: begreift Die: ganzer

Wichtigkeit der-. Entscheidung des» deutschenx Bandes z.

deshalb ist« auch feine. ganze Diploniatier in: voller-«

Bew.egung.. Rußland hat« eines-- Menge-; politischer-

Emissärec nach: Deutschlands gesandt,, Die: dentjcheni

Höfe an. feinen Gunsten-. zu stimmen-
Paris-, 23;. Mai.. Die: französische: Regierung»

hat eine-.- Note-. über. Die; Kertsch.-C«xped.ition veröffent-

licht-« daß- Der. telegraphische Befehl wegen des Nicht-s-

stattfindensx dieser« Expeditionx falsch- verstandenx wori-

dens seii. Da. man; Die; Absicht— hegt» einend anderen!

FeldzugsxPlank ins Ausführung zu-: bringen,«-, in. hat;

man. nach Der. Krini genieldet,,das; Die. Kertich-Expe-«

ditiomunniitz geworden-»und Die Ober-Befehlshaber»

Der. Armee hätten-. Den. Beschl. an- Die: Admirale ges-

sandt,, zurückzukommem Was- den«-. neuen-s Feldzugs-

Plan-. anbelangt;, in: werden. alle. Streitkräftex Den:

serinnni dazu-. nöthigt seini. Diese bestel)ens. ausz-

120,000.- Franzo.sen,. 30,0008 Engländern,-, 15,-000Ls

Piemontesen,-, 35,000- Türken-, 10,()()0s Egh«p«tiern.«.

80,U()0 solleni vor-. Seb-astoposl. gelassen,, die- übrigens-.

zu denn Feidzuger im. Jnnerni der« Stricnx benutzt-« wer--

den« Die-. Berbündetenz hjabeni die Absicht;, das-. Lager-s

Der Russen an- der. Tscherimja anzugreiseni und; ihre«

Verbindung- zwischen Seb.astop·ol.. undrSiniseropol ab-

zuschneiden-. Hierauf- soll« die« Krim von Den. Russeni

gereinigt werdens —- für: Kaiser. hat- b.ei?.seinem.h«eu-.

tigenl Besuches im. Industrie-Palastes- Der: Cdnnnijsionx

erklärt;, daß er. ihr-. einem Tag in. der;v Wocher ab-kau-.-

fen werde,, an-. welchem alle-: Arbeiters freien-; Zutritt-.

haben; sollen-» —- Seit langerr Zeit arbeitet der-. Kai-

fer meist ganz-» allein}, Don: aus " den«-. Krieg» bezüglichen-.

Karten-. und: Plänen-« umgeben;. Wiederholt hat« er-

schon; bis-. zehn Stunden des: Tages- in. seinem. Ca-

binet eingeschlossen-, zugebracht-.

P»aris;-,«ZI)«.-. Main errrieHöller aus. Solingenx war die-.

Ehre beschieden,,dasz. der Kaiser zuerst unter seinen-Produk-

ten im Snbnftriee‘ßalaiteeeinen.Qiibet an.ßwäblte.. Auf. Der:

einen«Seite..der;Klinge sieht man. in Gold ciselirt das Por--

trait des Kaisers-. Napoleon l.,. Die. Schlachten von-. Auster--

litz und Marengoknebsi der Brücke Don. Arcole.«. Auf-« Der.-

andern Seite das PortraistNappleons lll. und die Schlach-.

ten von-i Alma und. Jnternmn.i. Ein Platz ist freigelassmz

für die.Einnahn:e-. von-« SebastopolUsp Die Ansstellerx der-«-

deutschen Tuch..-Fabritation..11ahni·die-; Aufmerksamkeit des-

siaisers nnd; der-. Kaiserin-. längere Zeit in Anspruch-. Die—

Rheinprovinz »und-. Westfalen sind-. start vertreten, . Branden-

burg nnd Schlesien weniger, ‚mit Ausnahme des Regierungs-
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Bezirks Frankfurt, von wo Oskar Zcbille (Tuch-Eonnnis-s
neuerer)” eine. bedeutende Anzahl Aussteuer vereinigt- hat.
gärlilkxerkt geschinackvolle Anordnung der. preußische11.1-uchs’

Turin, 23'; Mai; Der Senat hat das. Kloster-»-
gesetz sanctionir-t,. unter stürmischeni,, nicht gesetzlich
gestattetem Beisallsrausch Der. T«ribunen.. Jni Lande«
wird Die: Unzufriedenheit«« bedenklich"..

Aus der Krim«.. Gortschakosf meldete : «,,am Abend
dess 22.. grissen uns vor- den. Bastionen Nr.. 5. und«
6 in einem Contre.-Approche-Laufgraben«s. 172 feind-·
liche. Bataillone;, die Reserven ungerechnet;, an;. Der-
Kampf war. hartnäckig,, oft: mit. Dein. Bajonettx undls
dauerte-.- dies ganze-« Nachti. Unsere-; 12 Bataillene
trieben den Feind zurück, indem wir- ihm einen uns-
geheurensBerlust verursachtem Aufl unserer Seitesind
etwal 2500 Mann kampfunfähig geworden.«.-·—— Die
am. 225-—232. und:.· 23:——2·4«. Maii vors Sebastopol
stattgehabten Kämpfe-. waren. äußerst blutig, undi doch
war. das- stieet desc Kamper nur: ein; vorgeschobe-
net-«P von-. den-. eigentlichen: Befestigungswerkenx der
Seeseste unabhängiges: Erdwerk,·. eine. Art-; verschauzss4
tes- Lager-. ——-— Generait Pelissier.:. Arm 25.. haben
wire Die. T.sch-ernaja-9inie: besetztzx die-.- Fortisi·c"ations-
Arbeiten- bei Kamiesch riicketgx vorr. Bei Kertsch nnd
Jenikales wars Der: Erfolg vollständig.. ,Der. Feind
zog sich bei-; dem Herrannahem der-: Alliirten zuriick,,
nach-dem er. seine-;D.a.ns1pferx ins Brandf gesteckt und·
Magazine und-: Batterieni in die Luft gesprengt hatte.··
Die-« Flottille Der. Alliirten. beherrscht. dass Asow’sche.
Viert-g

26xs Mai-« Die Franzosen: halben- gesternt einige.-
S ebkastopol « dominirende Punkte genommene. Die« ver-
btindete Armeec hat ein-en- Angriff- gegen dass russischex
Korpsx an: der: Tschernajax gern.ack,n,. Der: Vollkommen-

gelungen ist« Dies. russischen Linien sollen durchbrec-
chen- worden und ihre seoammmikatione m·it-:S·i1nfero-
Dipl". abgeschnitten- seine-. Wie-. General-» Pelissiedx met--
d.et,, hat. ihm-. Sintern Paschas a«ngetüudigt;. daßl er: sich
gegen: Siniferopzol in; Bewegung« gesetzt-; habe,, m
eine. DiversidnsI zni machen-. —- Mans v:ersi·chtert,, Die:
Alliirteni hätten: dein inprandxiseh"en"-Corpssx gestern eines
neue Schlacht geliefert- undif den-—- Sieg davon-: getra-
gen; Man-- erzählt-, ders- Verlust-i des- Feindesis solle
8000 Mann betragen-. Die Bestätigung wird: noch
erwartet.

 

» thizens aus der worum:
flirefylam 30: Man GesterniAbendi. um TUhrk

langte Sex. König,lx« Hoheit der-P-rinz Carl vontPreus
ßens mittelst Extra-zuges: aufs der Niederschlefisch-«Mär-f
kischens Eisenbahn hier« a.n.- Heute-: Vormittag-« begab-
sichs der-s P.ri1.13,s, bekanntlich Generalfeldzeugmeister Der:
A·rti«lleriei,", um halb-neuen Uhr auf Die; Vieh-Weide ,
woselbst-dieshiesige-Artillerie. aufgestellt: war. Gei.

Siö'nigl.‘ Hoheit; hielts dies Paradex ab,- welche-z wie.

HPHPVTNVO le äußern geruhtc,.zx1« seiner vellkeins
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meneu Zufriedenheit aussiel Einezahlreiche Men-

schenuieiige wohnte dein niilitiirifchen Schauspiele bei.

Se. Königl. Hoheit gehen demnächst niitfden Ober-

scblesischen Eisenbahn nach Neisse zur Juspkctvlvu der

dortigen Artillerie; von Neisse wird Se. Zwingere-

heit sodann sich über Frankeustein nach Schweidnitz

begeben, den dort garnisonirenden Theil des «5. Ar-

tillerie-Regiments besichtigen und morgen hier her

zurückkehren. · _ » . ·

Schwcidnitz. Am 25. Mai erfchosi ein hiesi-

ger Privataktuar seine ihm erst .vor 4 .Tagen ange-

traute junge Frau, während dieselbe "bei der Arbeit

saß und ihrem Gatten dabei den Rucken zugewandt

hatte.

Aus Stadt und Umgegend. »
(Schlcs'.Ztg.) Aus dcui Waldenbnrger Streife,

2-8. Mai. So eben erfahre ich aus autheiitifcher

Quelle, daß der kgl. EifeubahmBauuieister v. Ebers-

dorfs in Görlitz Seitens des k. Ministeriufiir Han-

del, Gewerbe 2c. beauftragt worden ist, die Vorar-

beiten für die Schlesische Gebirgsbahu ausführenin

lassen, weshalb das Publikum offiziell bedeutet wird,

den Arbeiten kein Hindernis; in den Weg zu legen

und die aufgestellten Signale 2c. gehörig zu resfoees

tiren. Am verflossenen Freitag war der .kgl. (bei).

Ober-Baurath Busse ans Berlin in Begleitung des

kgl. Regierungs- und Baurathes Schildeiier und des

kgl. Laudbaunieisters Waeseniami aus Breslan in

Angelegenheiten des längst beabfichtigtenNeubaues eines

Kreisgerichts-Gebäudes in der streisstadt anwesend.

Der baldige Augriff dieses dringend nothigen Baues,

wozu der Bauplatz seit geraumer Zeit angekauft,

Zeichnungen mid Anschläge schon mehrfach angefer-

tigt worden, wäre um so wünfchenswerther, als der

Mangel ausreichend geräuiniger und sicherer Gerichts-

gefiiuguisfe seit langer Zeit« wie ich schon fruher er-

wähnte, immer fiihlbarer wird, zumal es fast un-

unmöglich, die erkrankten Gefangenen von den8 ge-

sunden zu isoliren. -——- Der Bandes neuen Zinsh-

hauses schreitet dagegen recht rüstig vor. In Dunste-

Giersdorf haben sich 14 Anhänger der Baptisten-

Gerte gezeigt, wovon 13 Personen zeither deroevans

gelischeu Confession und die Ehefrau eines Uabrib

webers der katholischen Religion angehbrten, welche

säniuitlich ihren

 

Austritt aus ihrer bisherigen Kir-

chengenieinschaft vor dein Kreis-Gericht erklärt haben.

Äbermals eine neue zu dein im Kreise schon vor-

handenen zahlreichen ReligionsssGenossenschaften —-

der einigen Tagen endete daselbst ihr Leben durch

Erhängen die Frau eines augesefsenen GLmeindegliæ

des, muthiuaßlich in einemAufalle von Ochwermuth

__. Jn dem benachbarten Tannhausen erbat sich aui

24. d. an. ein unbekannter, hochbesahrter Mast» [m

einem Einwohner ein Nachtquartier-und am {ruhen

Morgen wurde derselbe leblos auf feiner Lagerstatte
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vorgefunden; höchstwahrfcheinlich hat ein Schlagflusz
feiueii Tod herbeigeführt — Von dein gefundenen
Schatze in Nieder-Adelsbach wird berichtet, daß bei

dein Ausschachteu eines eirca drei Fuß tiefen Loches
einer der dabei beschäftigten Arbeiter in bloßer Erde
mehrere alte Gold- und Silberiiiünzen, einen golde-
nen Schlangeuring mit vier grünen und zwei brau-
nen Edelsteinen besetzt, einen zweiten goldenen Ring
mit weißen Perlen in Geflechtsforin und einen sil-
bernen Schlüsselhaken fand. Unter den Münzen be-
finden sich 8 alte Goldstücke und 13 alte röniische
Silberthaler mit den Jahreszahltn 1:382, 1609,
1610, 1621, 16:23, 1625 nnd 1627. Drei die-
ser Münzen tragen keine Jahreszahl und auf einer
derselben befinden sich die Zahlen 30 und 11 in der
Mitte. Auf einem viereckigen Goldstücke mit der
Jahreszahl 1.587 befinden sich die Worte »Malets
Groß-C Der reelle Werth dieses Fundes kann ge-
gen 50 Thlr. betragen, obwohl der unmisuiatische
Werth immerhin ein höherer sein mag. Leichtmög-
lich, das; dieser kleine Schatz während des ZOjähri-
gen Krieges dorthin verborgen worden ist.

)( Waldcnburg, 1. Juni. Gestein in den Nachmit-
tagsftundeu beschloß eine Versammlung hiesiger Frauen im
Gasthofe zum Schwert, einen Frauen-Verein zur Unter-
stützung von Armen durch Kleiduugsstilcke nnd uiilde Ga-
ben, fiir Kinder durch Weihnachtsbescheernngen 2e., vorbild-
lich anderer Fraiienvereiiie in der Provinz, zu gründeu.
Dein Vernehmen nach hat man den Gedanken, mit dein
Niitzlicheu das Augenehuie zu verbinden, in den von Zeit
zu Zeit stattzuhabeuden Versammlungen aufgegeben, und
soll bereits eine Coniuiission zur Abfassung der Statuten
ernannt sein; auch will man sich an alle Frauen des Krei-
fes behufs des Beitritts derselben wenden. Die zukünfti-
gen Mitglieder übernehmen unter andern Verpflichtungen
auch die Leistung regelmäßiger Geldbeiträge. Wir wün-
schen diesem Streben den Segen des Himmels.

(Wldbgr. Krbl.) Zur Unterstützung der am Niederrheiu
und in den Wei.chsel-Niederuugen durch Ueberschwenimuug
Verungliickten Bewohner find außer den bereits veröffent-
lichteu Gaben folgende eingegangen und am 25. d. M. zur
Königl. Regieriiiigs-Jnftituten-Hauptkasse abgeführt worden:

1) Stadt Waldeuburg 58 rtl. 10 sgr. 6 pf» 2) Fried-
land 24 rtl. 10 sgr. 1] pf» 3) Gottesberg 14 rtl. 22 sgr.,
4) Geni. Bäreugrund 2 sgr. 6 pf., 5) Dittiuannsdorf 9 rtl.
17 sgr. 6 pf» 6) Dörnhau 20 sgr., 7) Doiiuerau 3 rtl.
15 sgr., s) Dorsbach 20 sgr., 9) Falkenberg 20 sgr., '10)
Alt-Friedlaud 5 rtl. 8«sgr. 6 pf., 11) QIltß‘ärieberäborf 1.5
sgr., 12) Ober-Wiistegiersdors 2 rtl.,13) Nieder-Wilstegiers-
dorf 3 rtl., 14) Neu-Wüstegiersdor12 sgr. 6 pf» 15) Sauer-
nig 1 rtl. 5 sgr., 16) Kaltwasser 10 sgr., 17) Michelsdorf
1 rtl. 15 sgr., 18) Noseiiau 1 rtl. I sgr., 19) Ober-Ru-
dolphswaldau '2 rtl., 20) Weder-sindolphswaldau 5 sgr.,
21) Tauuhausen 4 rtl., 22) Laugwaltersdorf 1 rtl. 26 sgr.
6 ps. Waldeuburg den 29. Mai 1855.

Kirchen-Nachrichten.
Amtsverrichtungen bei der evang. Kirche.

Vom 3. bis 9. Juni 1855.
Sonntags, Friihpredigt,Beichte und Commnuiom Herr Pa-

stor Lange.
Hauptpredigt und Amiswochet Herr Pastor Heiniaum
 

WHierzu ein „allgemeiner Anzeiger« aTs Beilage-.-



Allgemeiner Aus-eigen
Beilage Izu ’o‘. 2M ider Schlesischen Gebirgs«-"B:slsüth-en-.

«·Waldenbnrg- Sonnabend den 2. Juni 1855.
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Bekanntmachnuq
Nachdem dem bisherigen Nachtwächter Niffel der Dienst gekündigt worden, ist derselbe vom

‘1. Juni c. ab dem bisherigen Tagearbeiter Christian Tichirner übertragen worden und werden
demnach bis auf Weiteres die Nachtwachen _ »

im ersten Bezirk von dem Nachtwächter Kretscbmen im zweiten Bezirk von dem Nachtwächter
Kunze, im dritten Bezirk Von dem Nachtwächter Hielirher Und im vierten Bezirk von dem
Nachtwächter Tschirner _

Verfehen werden. Solches bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß.
Waldenburg den 30. Mai 1«855. Der Magisimt»

Borlagen für die sor-.dentl öffentl. Stadtverodnx-Sitz«ung am 6. Juni Nachm. 2 Uhr.
A. Verdingung der Schmiedearbeiten zum neuen Rathhause —- Instandsetzung der Brücke über

den Leise- oder Houenbach durch die Kommnne nnd Antrag dHhalb gegen Fiskus einen Prozeß anzu-
strengen. — Kündigung des Polizeifergeanten Brockich —- Ortssiatutarische Festsetzung hinsichtlich der
Betheiligung der Fabriibesitzer an den Krankenn- und Unterstützungskassen der Arbeitern —- (Schübe.

B Libgang des AichungsamtsisJiendnnten Kaufmann Seidel. —-- Mittheilung des Konigl. Nie-
derfchlesischen Bergamtes wegen Ruck-nahme der Anzugsgeld Reilamatidn. —Mittheilung des Magi-
sirats wegen der AktienZeichiung zur schlesiichen Gebirg-Z Eisenbahn nnd wegen der von Waldenburg
übe-r Neurode nach Glaz projectirten --Eiieiibahn. -—- 2Ibgang des Nachtwächter Nissel sund Anstellung

 

des Nachtwächter Tfch.icner.
Für die mit .A. bezeichneten Vorlagen findet der § 42 d. ·-n. St.-Ordn. tvom 30. Mai 1853

Anwendung
Waldenbturg den 1. nIni 1855
 

Sonntag den 3. Juni christkatholischer
Gottesdienst, abgehalten durch Herrn Prediger
Bo·giher·r. __ _

Der Vorstand
 

  

     
 

Der Vorsitzenden

BreslauSchweidnitz- Freiburger
«C·- i 1° e n b ab

FahrplanfürdsDanrpfivagenzügev. 14.Mai185Jab

 

 

 

 

- . Morg. »Ade Miitx

W— ‑ . ---W A bg a 11 g von U« M«« 11. M II. M

I‘ Gestern Abend um ii14 Uhr entselilies zu WAIVEUEUVS Vesp— QIItmaficr '5 20 6I 5*“
einem bessern Dasein der Schuhmachermeister Schweian - . s·-------- 6 10 555 1 15

AMANB LAOHMÜTH ‚B‘I’CIBIIIS. ·.......... -. . 6 1:) 7*— 1 18

» Königszelt ............ 6 .35 7 20 1 39
in Altwasien Indem wir dies hiermit tiefbe- i: 6111111111 ------- ·- ·ssssss 6 4‘ 733 151
trübt mittheilen, bemerken wir noch, daß die Be- I Jngramsdorf ...... —. . . -. . 7 .5 750 .2 I)

erdigung 6011111119, den 3. Juni, Nachmittags i Mettkan . . . . ». . -. ‑. . ‑. . . 1. 7 16 8 1 .2 230
I) Uhr stattfindet Cctilih ...... -. . . . 1. . s. ·. 7 37 822 2 41

Altwasser 11 permsdorß den 1. Juni 1855 Schmelz-. s. .. . .. . . -. . . -. . . 752 837 2 56
Die .Hinterblicbenen. Ankunft "in 2311611111. . -. I. . . . 8 ‘9 854 3 13

Ab; am «v i « reslau ...... 7 „.3 6 40 1 ‑‑‑‑‑
Es solicit im Wege des Meistgebots ca. 73I/2 g 3 Y- 7B . »- - .) .Abgang v«..siom,gs,zelt n.cchweidn. 840 8«1 2 40
Klafter FichtenLeibholz, sowie 60 Schock Reisig f — _. J — . -- ṅ. .- ,-.-Ankunst 111 6d1metbn1ß . . -. . . 80J 83b 2.1.)

am 8. Juni Nachmittags 3 Uhr - « is. -· « · . . »II 'btifcben 30111 c c1 I 'Cb b ar Be ab! Abgang r.zzreiburgnWaldenburg 9 15 806——— —-
im 11 e g g I g « 11 c z “."9 Ankunft in Waldenburg _.2c . . I 955 936———
versteigert werden, wozu Kaussähige hierdurch ein-
geladen werden.

Waldenburg den 2. Juni 1855.
Die ForstsDchtation. Hantke.

       
 

Eei sind einige Stuben zu vermiethen und—zu
Johanni zu beziehen bei ‚

A. Gründel.



Artus-russ-
Den 6. Inn-i d. J. von

werden

Zahlung öffentlich versicigertk werben.

Bckmxntmachun»,q..
Vom 14-. Masc. ab wer-den die hiesigen-; Posten

in ihrem Gange verändert-, wie folgt:
1} Die tägliche Personenpost zwischen Waldenburg

und Landeshut,.
aus Waldcnburg um . .· . .. lullhrs15Mi11..früh
in Landesbut ............. - -—- - Nachm..
aus Landcøhnt . .‚ . . . .. 2 - —- -. früh
in Waldcnbnrg .......... 4 - 45s -— früh,
2) Die. tägliche Personenrzojst zwischen Waldenhurgk

undf Glatz.
aus Waldcnburg um. .. .‚ .‚ . . 10-Uhr.s-30Min..Vo«rm..
in Glatz .. .. ._ . . .‚ . . 5 - 45 - Nachm,.
auß Glakz . ... . .. . . .. .. . . -., . 10" - -—— - Vor-m«

'm Wa denburg ._ ........ ö - 15 9«cach111..
3) Die; tägliche Personenpofts zmifehen Waldenburgz

und. Fried-land»
aus Waldcnburg um . .. .. . . 10Uhr45 Min..Vorm..
in Fvicdland .. ._ . .. .. . . 1‘2- - 25. - Nachm...
aus Fricdluudx.. .. .. . .. .. ...... 12 - .._ - früh
in sWsaldenburg ._ ....... 4 - 40- - früh-.

Oas- Leeren der Stadt-Brieffasten geschieht vom-;
gedachten Tage ab täglich 4-- Uhr.fri1h., 9 Uhu
Vormittags-, ö- UhrNachmittags u. 9 Uhr Abends-

um 9 Uhr-Vormittags- und 5 Uhr Nachmittags-.
werden von- demx betreffenden Postboten her den-
Bkiefkastm auch ordi.1aire. Packete (frank.sire- sowie-
unfrasnkiry angenommen und nach» dem, Bahnhofe
per Handwagen transporrirts,. wasser eine Bestell-
gehühr von ’‚/g‚ Sgr.· pro Packetx zn entrichten- ist.

Skimmtiiche ans- die-se Weise zur-- Post gelan-
gendenx PacketpSendungen gehen mit der nächstfol-
genden Post: oder mit: dem nächsten Zuge ab...

Waldenburgc den 9. Mai 18515..

Postp--Expedition l.;.
Wedel-.

Anzeiae
Nachmittags 2 Uhr ab-

m dem alten Metereanebande _agl Zechcnhause des-. Fuchs-Stollen-? zu Neu-Weissi«.i·n circa
‚1.50 Etr. Gußz und Schmiermsuy wobei- nch eme Husum noch brauch-harke-
"meinen Partien, jedoch Unter-— Vorbehalt des-— Zuschl

. Hund«-oder befinden in
age- und wo· dieser erfolgt, gegen sofortige hear-es

Zasblungåfähtge Useitanten ladet- hicrsn « · «,» - „o. .· a » —- . Ö . eigebenst am.
Dee Weissiteixncv Gnaden-Verwaltungs,

Ver den« und)» zunehmenden The-errung;
lsasse ich von heute ah,, außer dem; reinen:
Roggen-«5’Osern- und-Schwarzbrod, auch noch-
eine Mitte-Horte Roggenbrod,» ohngefähr
von: der« Qualität-. des begrgmänmfchenx
Brodtesxs backen, und empfehle solches znkx
gefälligm Tit-nahm«

Altwasser den 39"«.. Mai-is 1'855.

Ex. Töpffcm
Ateehts siehet-sche-

Sesnseu uxuds Sichclnz
empsiehlts hilligsit »

Wage-new Fr.. A. Wäitememm

WnllnußSeffE
fis-r Kinder-si- Sge:,.»und fji2ervwachfeness

a 5% am»,
Sernitätspolizeilichi bezaumchtets nnd- empfohlen-«

Gegen alle skropbnlöfes Hautleiden,. gegen-:
nasse nan trockene-( Flasche-str- STIMMEN-I-
hungern, DriisgcnsAnfchweisenqu New--
ehe-anfean skroplmlösc Augetrunken-redner-
gen 2c; 2c;
Wir beziehen- 121'173- auf die--jedemsStück-beigesüq--

ten cirztiichen Atteste undrs empfehlen-. diese Seife-

au. Bädern und: ais-— täglicher-—- anchmitteL

Pier-er ä; Comp»
thauerstrx Sir. 1.4..

Niederlage beäi

F.A..Wäettssmmms m- W·asi"d«enbnrg;»

 

 

 

M Geschäfts- sErtdffnnngp e«
Einem hochverehreen Publikum mache-· ich hiermit die-. ergebene Anzeige;, dxaß"ich«: am:

heutigen Tage- mein Verkaufslokal

Essseikginlse M 13i:
Heeren- und-« Demest-Sehnhmachcr-Wirairenlnger

wieder eröffnet-. habe und bitte-» die billigften Preise v.er·fichernds,·, um. geneigt-mZuspruch«.sd

mit. einem Veichhnltigen

Salzhmkm den 31«.. Mai: 1855;
W.. Links-.- Schuhmachermstn



W Mt K l Königl. AIllkrb Privilegium nnd Konnt s auf}. und Kön-·J I.
t m‘fer ‘51311291'. Awiobcitiom M Z P 15}

 

     

   

.. .. ..., « « . Bombarde5111116 wissenschaftlichen Grundsätzen 3' ANY F Z E- » ‚2 ‚m
I) r. Esrcleardi’b‘ genaouberechnete und iilesrans illicklich konibinirte am: i'g'pugjä: L YZ .—:

maneb-inedieinische ..51raulcr-Seifc nimmt durch ihre z Z g- FIZI ‚5; ssz ä
t ) Es s ,2: bis ietzt iinerieisinejn— chaiaktcristischen Vorzüge-, O Eis »E= '53 z III-;

fä i1 Lsrz? EI e nnter allen vorhandenen derartigen Toilettenartiieln nä; 3 Hast-Es O z R :

lesnitten den ernten Rang ein nnd ei net ich leielia p: XI Z ,-".;.«JL« Z
in ”im“; 01113111111. ‚311111311'6‘41/ mit großer Ersprießlichkeit zu Beichii sei-er Tirn I HFZESZ LI- C: “ein.
s· · " m?ä‘ä.9_1:.5=:=c:

« Das lucklicbe Resultat einer vorge chri ttenen, or - IF g Z«z»2 ä ...: »Hm-IF

I);« II“;IN?!”3 samen unstvissonslchastl jeden Erkenntniß, ssinddieth sHaLIL FI- IX Z .. »f-· ä III-«
GHINARIND E N_ GELIImgschen priiol egirten Haar-wuchsmittel bestiinmt,. III-« 1: HEFT Z;

sich in ihren Wirkungen gegenseitig zu ergänzen: dient-« gi? « Z B« ZVPI n
in versieg. nnd im Elase gestenipeltendas Chinatillht‘ll:991 zUF EDUYCVVIVWUS DU Haare „.‘ä'g LZZCZE ‚‘‚

Flaschw a 10 C131 1 iiberllaiipt, so ist die .Kranter-Pomnde zur Wieder- HEng ZJZLHYYD g
- 1:1'111c1f111191111b.1611611113 des Haarwuchscs an-» ggf; - SAFIC E Z

RÄU ER PGRIAD gezeigr;· erhöht ersteres die Elastizität und Farbe bes WOJIJZE-, HH
K « T ' "" Haares-, jo schützt letzteres Vor dessen frühzeitig-ein Erblei- .Z » ""' g: g; „E ‚-_-' EJZ
(in ”131’668. 111117 i111 Glase gefiempc’tmd’m 11116. Ausfallein indentsz sie der Epidermis eine·ncue,. Igäääg E gis-Z

“". « » S 1.1 11:01:11.111e116e Substanz« iiiittoeilt und- die Qaarzwiebeln z Ez— JZ ‚ ;- DH 5'
EJESCIU «- 1— 8 - ans-s die kraftvollstir Weise nahrt.. „y: ·- xzkz 5:3.: g- ;

D DrSuinos aromat ische ZanPasta oderZahnss HEXE- Ecke-Esc- ä
D .suin de BonlcmarcPS Se ife., allgenieinimit besonderer Votliebe als das niii·-- g ZkE BE 5:: III-BE

verseliste nnd ziioerläßigsie Erhaltungs- und Verschös «"i;:c·«s 23:"? Eos-III
3aÜ “— E {1 Hi itertittgsutittei der Zahne nnd des Zahnsleisch es aner- 5.23.? „.325:- 152 ZR

kaniit,. reinigt bei weitem angenehm-er nnd schncllers es THE- 5·-- ä jzg Z
1111 »« 111111 1/: Päckcheu , 1) 116 Sgr«als die. 1L*11I11e1‚L11111\}3aI.111111111131 nnd ertheilt gleich- LZHEE HEXE I: "°"

zeitig der ganzen Unitdhohle eine höchst wohlthätige,. i- «-..:.-,- Zizikkpzzss
liebliche Frische. zj

Alleinderkaufs siir Waldenbiirg in der Handlnngc G» {lauwarm Sehn, in Salzbrnnn E. F.
in Chamitenbrnnn bei Ednard Scilen

, E?“...... EBEN:-EJMEWM-E.”’"iEEpE‘EE.
als- Tis·ch·--,«. Wand- nnd FIanaelampen anzuwenden, durch Bille, weiße Flamme bei
izalben Kosten der- Oelbeleuchtnna sich· anszecchneiid und wenn}; “331161116, sowie keine-r
Jieparntnr bes..diirfe.nd,, fertigt.in- sauberen Arbeit-. und zu- billige-n- Prxeisen an

Walde-.nburg, .15 Viel-, Kleinpnermstr-., Friedländerstr.
Die nach der Komposition desiFKoingL Professors U1 AIßEIiS zu Bonn anaefertigten achten

Mnetniseiien Bron-Las-anteiligen
habensich« durch ihre vorzüglich linderudc und besiiiifiigondc 1253111111111 M 1111911 COUfUWUHU
Ungewsznlichm Ruf nnd Empfehlung erworben und Jedermann wiid schon nach einem kleinem

Versuche diesem günstigen Urtheile gern beistimmenz nnd« sowie diese Brustzeltchen Hei TPliP m; die· sie kenne-in
zum unentbehrlichen Hausmittrl werde-,n bieten sie zeig eich fiir den Gesunden einen 11111111:-

Horand nnd

  

nehme-n Genuß.—

Stuhls- inx diversen Farben nnd
empfiehlt in bester Auswahl zii geneigten 2161111111116;

Waldenbnrgz den. 24. Mai 185.5.

-... .- _ G. Lichtq.

Eines 1111111111113:Wand,
gut gehalten, ist billig zu ve kaufen-

die Erpediton dir Gebirgzs Bliitldenx

WO? sagt
der Schneidermeister Büttncr in Salzbrnnii oder-

Alleitwerkauf in versiegelteii wfamtheu Diiten a o. Sgr. ki-

NOb-. Engelmann 111- Waidenbnrzx

8111111111231:111151111..„
zu Röckeii- und Beinkleidenn wiesach Suche und·

Qlialitiitrn,.

Augen Aufgabe- eines. FalteRiesens-s
sollen Sonnabend- din 1.136115

frei-as niedrige- Andeiwpichc
nnd ein Venedig-inwiewe-

in Timldenbnrgx im Gasthof zms Kniee-:-
nen Krone geizen gleich bauteZahlung
Vormittag 11 Uhr öÆzontlich versieigert
werden«

ZOÆ Nest-ex-
««.«anf" ein ländliches cjruiidstrick«, werden z-·Ut«

ersten Hypothek zu leihen gesucht Nahe-
reki m dir. Erpedition irr Gehirns 23.1’1'111;cn.. "

 



M Es ist in unterzeichnetem Beilage erschie-
nen sowie in allen Buchhandlungen zu haben:

Die Heilung der Acht-mags-
iOrgane durch das Wasser-

VMI

wenn non Colomb,
Bersteherin der Wasserheil-Anstalt -zu Görbersdots.

8. in Umschlag brochiirt.
Preis 3 .Sgr.

J n h a l .t.
. Der Organismus

III. Ihre Einheit. IV. Das Wesen der
-v. Das Heilen. *VI. Das Heilmittel.
Das System der Athnuing-so.rgane.
Ihr gesunder Bau nnd ihr lebendiges Wirken.

I. Die «.Luftröhre. ll. Die Lunge kllL Das Herz.
IV. Das-Gefiißsufte1u. Y. Die Haut.

Jlire Krankheiten
I. äreblkopf-.Ent3iindung. a) Aeute Kehlkop"s- Entzün-
dung. l») Ebronische deebltopf- Entzündung e) Heis-
lung der siehlkopfeEntziiudnng ll. LnströlnensEutzlin-

II. Die LebenskraftEinleitung _
Krankheit.

J1.

ß.

dring. Kur derLustrbluietspErit;ii11d1111,3. III. Lungen-
Entziiudnng »nur der Lungen-Einsiindnng. IV. Brust-
fell-Ent.;iindung. Kur derBrnstfell-Eutziinduug. XXVII-als-
Entziindung nnd deren Säue. VI. Aente Herz- und Herz-
beuteliEntziindung sund derselben mit. NII. .tjergt'lobfem
dessen Stur. VIII. Krankheiten des sGefcißshstcms und
Kur derselben. IX. Krankheiten der Haut (sieb.erhaste
bautaudsihliige). X. Fieberlose Hautausschläge.

Verbeugung der- ..Krankljeiten.
Diese Brochiire enthält in gedrängter Kürze,

aber in popularer Darstellung, eine höchst über-
fielstliche, wissenschaftliche und unterrichtende Be-
schreibung der Ath«mungs-Organe, deren Krank-
heiten und ihrer Heilung durch das Wasser, einem
in neuerer Seit, seiner gründlich wir"kend.en, die
Lebenskraft kraftigenden Heilkraft wegen, immer
mehr in Aufnahme kommenden Heilmittel und
dürfte ihr Inhalt Leidenden ebenso nützlich als
Allen interessant sein.

Walden".busrg.

Vnchdrnckerei von C. J. Schlögels
(Erben.

Eichlhilder ans papier
(Photographien)

werben in meinemj Atelier „gut 'ma’lmc“ beim
Herrn Kaufmann Drzensla täglich Von .9——-3 Uhr-
auch bei trüber Witterung, aufs Sauberste ange-
fertigt von

Hader-steten

 

 

Gestern Morgen ist ein Kanarienvogel entflogen. Der
etwaige jetzige Besitzer wolle ihn gegen eine ange-
messene Belohnung bei Herrn Maler Jcickel (Char-
lottenbrunner Straße) abgeben.

Waldenburg den 1. Juni 1855.

Ein Bratenwender ist zu verkaufen. Wo?
in der Exp. der Gebirgsbluthen «zu erfahren.
 

Ein Innger Mensch
mit den nöthigen Kenntnissen versehen, findet in
einer Buchdruckerei als Lehrling ein baldiges L.Un.
terkommen. «Wo? sivird »die iErpedition der Gebirge-
Blüthen nachweisen.

Ein Stock mit einem Untat-Knopf ist
‘ - sank 28. .Mai Ivon lder

"«Brauerei in kLangsWalt-·rsdorf bis «zum Zolle in
Neuhayn verloren gegangen. Der ehrliche Finder
erhält gegen Zuritckgabe des Stockes in der .Erp.
sder Gebirgsblitthen eine angemessene Belohnung.

 

 

HJJEETGTÄEDRE-EWMHEEHTSJHITHIGELHJHHEZSstö)
ff; Wohitnugs-Anzcägc. THE
XI eerei Stuben, nebst Kirche-, Kammer und TH:
O nothigem Beigelaß find —zu oermiethen und HZ
seist Johanni zu beziehen, «an Verlangen auch COE-
g mit ·Meubles, bei «
E G. Reiche-et _
Hz Decorations-9)ka«ler, Freibur.g«erstr.
G "Waldenburg den 15. Mai 1855.
Hist-TI-EQESTHTEESEMEÆQGHIQEEEHC

H inne Schmiede mit bestimmter Ar-
ä beit und großem Obsigarten ist bald

k?s- zu verkaufen. Won erfährt-man in der
« xped d. Gebirgs Blüthen.

Ein Verkaufslokal
mit Repositorien nebst Waaren-Gewölbe und Wohn-
stube in Hering-does worin früher ein Elebhaftes
Colonial- und SchnittwaareniIGeschast betrieben
wurde, ist sofort zu svermiethen durch

F. Cohtu
Zwei ineinandergehende freundliche-Sterben im

Hinterhause sind sofort oder Johanni zu vermie-
xthen bei

O

Er
it
is
-H
EF
T

Es

 

   
—- .-««.17--·z

.«- « ’d4 .

St    
 

 

Oqy. Cohn.

Getreide-Markt-Preis.
Schweian den 1. Juni 1855.

weißer gelber
Weizen Weizen

5l—- ZW- 317;——2l25——1320j——
-4!-—s2128s 6 s ne e 15121 6
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Der
Scheffel

Beste.... 4 1
.‘RittIe... Z-12;6 3

Noggen Gersle i Hafer
  

 

 

  

Geringe« 21:20}.— 2 10‘;— 2210;.- 2 8;—s1»,»...
Breslan, den 31. Mai 1855.

Iscst . · 123.128 121.126 100’163“—7«·2·-75 4chszk.
Mittle . . 103 103 97 Cis 42
Geringe. . 81 91 9:) do 40

 

UN-«---. .-

 Hierzu eine literarische- Beilage
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Druck, Verlag nnd stemmen von (E. J. Schlegels Erben in Waldeuburg.


